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Frequenzmanagement International
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Electronic Communication 
Committee (ECC)

World Radio Conference (WRC)

• Teil der International Telecommunication Union (ITU) und damit Teil der UN
• Tagt alle 2 – 4 Jahre
• Aktuelle Tagung vom 28.10. - 22.11.2019
• Harmonisierung globaler Frequenzbänder
• Vollzugsordnung für den Funkdienst  (VO Funk), engl. Radio Regulation, 

völkerrechtlich bindend
• Vorbereitungsrunden innerhalb der einzelnen Regionen 

• Teil von CEPT (Conférence Européenne des Administrations des Postes et 
des Télécommunications)
• Vertritt 48 europäische Länder
• WG FM (Working Group Frequency Management)
• WG SE (Working Group Spectrum Engineering)
• Empfehlungen für die nationale Umsetzung
• Vorbereitung von WRC Sitzungen
• 1 bis 2 Termine pro Jahr
• Letzter Termin: Sitzung WG FM # 94 vom 3. – 7. Juni 2019
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Frequenzmanagement in Deutschland

327.11.2019

• Festlegung der politischen Rahmenbedingungen
• Vorschläge für die Gesetzgebung
• Umsetzung politischer Ziele der Bundesregierung – z.B. Digitalisierung
• Umsetzung VO Funk (ITU WRC) in nationales Recht
• DG 12 – Frequenzpolitik, Mobilfunk
• Politische Entscheidungen

• Frequenzmanagement und mehr
• Herausgeber der relevanten Verordnungen und des Frequenzplans
• Bearbeitung von Frequenznutzungsanträgen
• Durchführung von Versteigerungen
• Abrechnung der Gebühren
• Teilnahme an internationalen Gremien
• Durchführung nationaler Vorbereitungsrunden
• Frequenzmanagement für zivile Anwender (Industrie, EVU, ÖPNV etc.)

Bundesministerium für Verkehr 
und Digitale Infrastruktur

BMVI

Bundesnetzagentur
BNetzA

© EW Medien und Kongresse GmbH



Frequenzverfügbarkeit für private Funknetze
Peter Damerau, PM e.V. Leiter Fachbereich Frequenzen

Rechtliche Grundlagen
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Telekommunikationsgesetz
TKG

Verwaltungsvorschriften (VV) und 
Mitteilungen der BNetzA

Frequenzplan

• Relevante Paragraphen sind: §2, §52 - § 65
• § 2 – Ziele und Grundsätze der Regulierung
• §53 – Hinweis auf internationale und europäische Harmonisierung
• §54 – Frequenznutzung, Technologieneutralität und alle Arten von Diensten
• §55 – Frequenzzuteilung, Art der Zuteilung, Befristung
• §61 – Vergabeverfahren

• Entwurf von März 2019 wird aktuell überarbeitet
• Umfasst das aktuell nutzbare Spektrum von 0 bis 3.000 GHz
• Aufgeteilt in Einzelpläne (Frequenzteilplan, Einträge)
• Legt Funkdienst und Nutzung für jeden Einzelplan fest

• VVNömL
• Wird vom Referat 225 herausgegeben
• Enthält den „normalen“ Betriebsfunk

• VVBüFu
• Wird vom Referat 215 herausgegeben
• Enthält den Bündelfunk

• VVLokales Breitband - Entwurf
• Wird von Referat 226 herausgegeben
• Lokale Breitbandnetze (5G)
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Beispiel - Frequenzplan
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Entwurf Frequenzplan, Stand Mai 2019
BNetzA
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Beispiel - VVnömL
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VVNöml – Oktober 2018
BNetzA
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Beispiel: VVBüFu
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VVBüFU – Stand  Juli 2018
BNetzA

© EW Medien und Kongresse GmbH



Frequenzverfügbarkeit für private Funknetze
Peter Damerau, PM e.V. Leiter Fachbereich Frequenzen

Aktuelle Frequenzbänder für private Funknetze
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• Betriebsfunk digital und analog (VVNömL)
• 34,75 – 34,95 MHz & 68,00 – 87,50 MHz
• 146 – 156 MHz & 156 – 174 MHz
• 440 – 470 MHz
• Teilweise  Aufteilung für Bedarfsträger
• 20 kHz-Raster (Mitteilung BNetzA 418/2018) läuft 31.12.2028 aus

• Schmalbandiger Bündelfunk (VVBüFu)
• 410 – 420 MHz / 420 – 430 MHz
• 440 – 443 MHz / 445 – 448 MHz
• Aktuelle Zuteilungen sind bis 2025 befristet
• Detaillierte Netzplanung mit allen Standorten bei Antragsstellung erforderlich

• Lokales Breitband – Campusnetze (VV Lokales Breitband)
• 3.700 MHz – 3.800 MHz 
• Liegt innerhalb des 5G Spektrum und wurde nicht versteigert
• Gebührenmodell mit den Faktoren Bandbreite, Laufzeit und Fläche
• Detaillierte Netzplanung mit allen Standorten bei Antragstellung erforderlich

Neu

Gebühr=1000+B∙t∙5 (6a1 +a2). 
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450 MHz-Frequenzen - Status
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• 451,00 – 455,74 / 461,00 – 465,74 MHz, 3 Zuteilungen (1* befristet bis 31.12.2020 

• Frequenzplanänderung wurde von BNetzA 2017 eingeleitet, damit verbunden war eine Abfrage an 

potentielle Nutzer

• Technologieneutrale Zuteilungen, Nutzung für kritische Infrastrukturen mit einer Laufzeit von bis 

zu 20 Jahren

• Es gab 49 Bedarfsmeldungen überwiegend aus dem Bereich Versorger (BDEW / VKU)

• Aber auch BOS und BW haben Bedarf angemeldet

• Aktuell ist noch keine Entscheidung gefallen

1* - 450 Connect GmbH, 2 Blöcke sowie Telekom Deutschland GmbH mit einem Block
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Technologien
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• TETRA
• Für PMR entwickelt
• ETSI Standard
• Wird aufgrund aktueller Verträge noch bis mindestens 2030 Bestand haben
• Sehr viele Lösungen am Markt verfügbar

• DMR
• Für PMR entwickelt
• ETSI Standard
• Sehr große Verbreitung im Betriebsfunk als Ersatz für analogen Funk
• Sehr viele Lösungen am Markt verfügbar

• 4G/5G – Breitband
• Für öffentliche Netze entwickelt
• Globaler Standard, Standardisierung für einsatzkritische Netze in der 3GPP
• Fokus auf Datenübertragung

• Andere
• dPMR
• Analogfunk
• FDMA Systeme wie z.B. Tetrapol, APCO 25

3rd Generation Partnership Project
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Analyse der Anforderungen
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• Einsatzkritische Anwendungen
• Klassisch BOS
• Kritische Infrastrukturen

• Geschäftskritische Anwendungen
• Ausfall der Kommunikation verursacht Kosten
• Beispiel: Datenübertragung in einer komplexen Produktion

• Ausfallsicherheit und Sicherheit

• Daten- und/oder Sprachübertragung
• Anzahl der Teilnehmer
• Applikationen
• Bandbreitenbedarf

• Versorgungsgebiet
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Analyse der Lösungen
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• Verfügbarkeit der Lösung
• Applikationen
• Endgeräte
• Infrastruktur

• Verfügbarkeit von Spektrum
• Welche Frequenzen können genutzt werden
• Wo und wie bekomme ich die Frequenzen

• Betreiber des Systems
• Eigenbetrieb
• Öffentliches Netz
• Andere Modelle

• Wirtschaftlichkeit
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Quo Vadis Spektrum und PMR 
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• Der globale Bedarf nach Spektrum wird durch die Digitalisierung weiter steigen

• Es ist nicht alles Breitband (4G/5G)

• Sprache wird auch zukünftig noch sehr wichtig sein

• Aktuelle PMR-Technologien werden auch zukünftig noch Bestand haben

• In einer Übergangszeit werden Technologien parallel genutzt werden

• Es gibt Bestrebungen den gesamten Bereich zwischen 400 und 700 MHz langfristig neu 

zu strukturieren 
Quellen
TCCA White Paper, PPDR Roadmap for evolution
from LMR/PMR to 5G/4G
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Mittel- bis langfristige Frequenzplanung
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• Rechtzeitige Analyse und Formulierung der Anforderungen
• Dialog mit der Politik und der BNetzA z.B. über Anwenderverbände 
• Dialog mit dem PMeV
• Kommentierung von Entwürfen der BNetzA und anderen
• Teilnahme an Vorbereitungsrunden der BNetzA für internationale Treffen
• Freigeben von ungenutztem Spektrum

Spektrum ist ein knappes Wirtschaftsgut und das Frequenzmanagement ist ein 
komplexer Prozess mit vielen divergierenden Interessen.

Was kann man tun?
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www.pmev.de

frequenzen@pmev.de© EW Medien und Kongresse GmbH

http://www.pmev.de/
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